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Beschlussvorschlag

  
Die Fraktion CDU schlägt der Stadtvertretung nachfolgenden Beschluss vor:
 
Die Stadtvertretung der Stadt Kröpelin bekennt sich zu einer umfassenden 
Sanierung und Wiederinstandsetzung des Sportplatzes an der Schulstraße.
 
Die Verwaltung hat die entsprechenden Kosten zu ermitteln sowie einen 
geeigneten Sanierungsvorschlag nebst einem Nutzungskonzept zu unterbreiten. 
Hierbei soll einer angemessenen Nutzung des Sportplatzes durch die Kröpeliner 
Sportvereine Rechnung getragen werden. Ferner sollen die Bedürfnissen eines 
zukunftsorientierten Schulstandortes berücksichtigt werden. Des Weiteren sind 
mögliche Synergie-Effekte durch die Neuerrichtung der Sozialtrakte unter 
Berücksichtigung der Bedürfnisse der an den Sportplatz angrenzenden 
Freiwilligen Feuerwehr und des städtischen Bauhofes zu prüfen und im 
Nutzungskonzept zu berücksichtigen. 
 
Es sind die verschiedenen Möglichkeiten der Förderung des Projektes unter 
möglicher Einbeziehung der verschiedenen Nutzer (wenn notwendig in 
Teilprojekten) zu betrachten.
 
Die Ergebnisse sollen im Weiteren in den zuständigen Ausschüssen beraten 
werden und der Stadtvertretung soll ein zustimmungsfähiger Beschluss über 
Höhe der Kosten sowie dem Nutzungskonzept unterbreitet werden.

Sachverhalt



  
Der Sportplatz war bereits in der Vergangenheit mehrfach Gegenstand der 
Beratungen. Der Allgemeinzustand des Sportplatzes ist nicht nur wegen seines 
äußeren Erscheinungsbildes als gänzlich unbefriedigend einzuschätzen. Mehrfach 
wurde der Zustand des Rasens durch den KSV bemängelt. Ferner sind die 
derzeitig vorhandenen Gebäude für den angepassten Bedarf nicht mehr 
ausreichend und zeitgerecht. Auch hier war ein Ersatzneubau bzw. eine 
Erweiterung der bestehenden Gebäude mehrfach Gegenstand von Beratungen. 
Aus Sicht der CDU-Fraktion ist es unabdingbar, dass die Stadt Kröpelin über einen 
nicht nur funktionierenden, sondern auch den heutigen Anforderungen 
entsprechenden Sportplatz verfügt. Der Sportplatz muss zum einen die 
Möglichkeit bieten, dass die einheimischen Vereine diesen für ihre Zwecke 
nutzen können und muss zum anderen auch sicherstellen, dass er 
zukunftsorientiert durch den Schulstandort Kröpelin und dies nicht nur für den 
Bereich einer Grundschule genutzt werden kann. Hierzu ist nicht nur die 
Herstellung des Rasenplatzes zu betrachten, sondern auch die Herstellung der 
Laufbahn sowie einer Weitsprunggrube. Idealerweise sollte die Fläche für ein 
kleineres weiteres Fußballfeld gefunden werden.
Dieses Vorhaben ist nicht nur eine Investition in unsere Jugend und den Sport, 
sondern kommt damit auch allen Bürgern der Stadt Kröpelin zugute.

Finanzielle Auswirkungen
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Antrag zur Sanierung und Wiederinstandsetzung des Sportplatzes an der 

Schulstraße 

 

 

Die Fraktion CDU schlägt der Stadtvertretung nachfolgenden Beschluss vor: 

 

Die Stadtvertretung der Stadt Kröpelin bekennt sich zu einer umfassenden Sanierung und 

Wiederinstandsetzung des Sportplatzes an der Schulstraße. 

 

Die Verwaltung hat die entsprechenden Kosten zu ermitteln sowie einen geeigneten 

Sanierungsvorschlag nebst einem Nutzungskonzept zu unterbreiten. Hierbei soll einer 

angemessenen Nutzung des Sportplatzes durch die Kröpeliner Sportvereine Rechnung 

getragen werden. Ferner sollen die Bedürfnissen eines zukunftsorientierten Schulstandortes 

berücksichtigt werden. Des Weiteren sind mögliche Synergie-Effekte durch die 

Neuerrichtung der Sozialtrakte unter Berücksichtigung der Bedürfnisse der an den 

Sportplatz angrenzenden Freiwilligen Feuerwehr und des städtischen Bauhofes zu prüfen 

und im Nutzungskonzept zu berücksichtigen.  

 

Es sind die verschiedenen Möglichkeiten der Förderung des Projektes unter möglicher 

Einbeziehung der verschiedenen Nutzer (wenn notwendig in Teilprojekten) zu betrachten. 

 

Die Ergebnisse sollen im Weiteren in den zuständigen Ausschüssen beraten werden und der 

Stadtvertretung soll ein zustimmungsfähiger Beschluss über Höhe der Kosten sowie dem 

Nutzungskonzept unterbreitet werden. 

 

Begründung: 

 

Der Sportplatz war bereits in der Vergangenheit mehrfach Gegenstand der Beratungen. Der 

Allgemeinzustand des Sportplatzes ist nicht nur wegen seines äußeren Erscheinungsbildes 

als gänzlich unbefriedigend einzuschätzen. Mehrfach wurde der Zustand des Rasens durch 

den KSV bemängelt. Ferner sind die derzeitig vorhandenen Gebäude für den angepassten 

Bedarf nicht mehr ausreichend und zeitgerecht. Auch hier war ein Ersatzneubau bzw. eine 

Erweiterung der bestehenden Gebäude mehrfach Gegenstand von Beratungen. Aus Sicht 

der CDU-Fraktion ist es unabdingbar, dass die Stadt Kröpelin über einen nicht nur 

funktionierenden, sondern auch den heutigen Anforderungen entsprechenden Sportplatz 

verfügt. Der Sportplatz muss zum einen die Möglichkeit bieten, dass die einheimischen 

Vereine diesen für ihre Zwecke nutzen können und muss zum anderen auch sicherstellen, 

dass er zukunftsorientiert durch den Schulstandort Kröpelin und dies nicht nur für den 

Bereich einer Grundschule genutzt werden kann. Hierzu ist nicht nur die Herstellung des 

Rasenplatzes zu betrachten, sondern auch die Herstellung der Laufbahn sowie einer 

Weitsprunggrube. Idealerweise sollte die Fläche für ein kleineres weiteres Fußballfeld 

gefunden werden. 

Dieses Vorhaben ist nicht nur eine Investition in unsere Jugend und den Sport, sondern 

kommt damit auch allen Bürgern der Stadt Kröpelin zugute. 

 

 

Karin Reichler 

Fraktion CDU 
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